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93amt)cfcti in Siijcrit. Wan fchreibt bem „Sagfilatt" :

„Supern wirb ohne Qweifel nächfteg Sa^r alg etbge»
nöfftfthe ©chüßenfeftftabt aud) burd) ein borteilhafteg
Ueußere fid^ <ï!}re einzulegen judjen. 28ohl wirb bag
Seforationgfomitee hiergu bieleê beitragen, allein weit»
aug bie £>auptfad)e fönt bod) ben £>aug6eftj3ern gu.
Sie fdlönfte Seforation einer geftftabt aber finb fdjmucfe
§äuferfaffaben. gn biefer ^pinfidjt hat fid) Sugern
feit einigen Sohren febr gu feinein Sorteile oeränbert.
hoffen wir, baß bie ©ßre, eibgenöffifdjer ©chüljenfeftort
gu fein, nod) recht manchen ^auSbefi|er üeranlaffen
möge, bag Ueußere feines fpeimg in reiferer ober
einfacherer Urt, je nach ben SOÎitteln, aufgufrifdjen.
Otiten aber, welche bieg beabfidpigen, möchten wir an»
gelegentlich roten, bie Urbeiten noch biefen fperbft aug»
führen gu laffen; bann hoben fie eher ©arantie für
eine befonnene, gebiegene, nidEjt überftürgte Uugführung,
unb unfern §anbwerMeuten unb bem fi'unftgewerbe
ift bamit auch beffer gebient.

Sctutoefen in fRom. Wan fdjreibt ber „Sagler 9îat.
$tg." aug 9îom: 9<tadj ber Ueberfpefulation oor einem
gahrgeljnt mit ihrem unaugbleiblid)en, fo üerljängnig»
üollen Ärad) fängt jeßt bie Sauihätigfeit in 9toin, bie

lange geit üollfiänbig brach gelegen, fid) wieber gu
regen an. Sie macht fich higher namentlich in ben
Vierteln ber Sida Suboüifi unb fßrati bi Saftedi be»

mertbar. gn biefen Seiben tritt fie hauptfächlich in
bie ©rfdjeinung burd) ^erftellung fleiner befcfjeibener
Sitten, üon benen ein Seil bereits unter Sacp gebracht
ift, zahlreiche anbere ihrer Sollenbung entgegengehen.
Ser ©runb unb Soben hot bementfprechenb auch eine
anfehnliche ißreigfteigerung erfahren ; berjenige ber fßrati
bi (Saftetti, ber tior 2 big 3 Sahren noch mit t)öd)ftenS
4 Sire pro Quabratmeter gu hoben war, foftet heute
10 big 20 Sire unb im Sitta Suboüifi=SierteI wirb ber»

felbe je|t mit 20 big 40 Sire begabt. Sie SBieber»

aufnähme beg ftäbtifdjen Sebauunggptaneg erleichtert
biefe Sewegung bebeutenb; bagegen bleibt bie Xhotfacfje
bemerfengwert, bah bie früheren $onftruftionen, fog.
Wietgfafernen, auch gegenwärtig noch fo gut wie un»
üerfäuflicp finb. gebenfallg ift auf biefem ©ebiete,
weldjeg bem 9îationalwol)lftanb einft burd) feine Uug»
fcßreitungen fo tiefe SBunben gefçhtagen hot, bie größte
Sorficht üon 9?öten, um nid)t wieber in bie alten gehler
gurüdgufallen, ©ache ber ©elbgeber, begw. ber großen
Saufen bleibt eg baffer, bie Srebitgewährung in "foldjen

©rengen gu holten, wie fie bem wirtlichen Sebürfnig
entfpricht unb nur notorifd) folibe Souunternehmer gu
unterftüßen, bagegen aber alten ©chwinbel nach Wög^
lichfeit auggufcfjließen.

giir bag itt Sem ju erftelïenbc neue ©tnbtfaftno
finb alg Sefuliat einer öffentlichen üonfurreng 35 gum
Seil gang gute projette eingegangen. Ser ©emeinbe»
rat hotte gur Seurteilung ber ©ntwürfe bag h^â" er»
nannte Preisgericht, beftehenb aug ben §erren ©emeinbe»
rat Sog. £>ergog, Sern, ben Urdjiteften Segenceneg
Saufanne, ©tabtbaumeifter ©eifer gürid), guüet ©enf,
©tettler Sern, Wufifbireftor Wunginger Sern unb alt
9teftaurateur Sieh©) Sern auf ben 13. b. nach 33ern

einberufen. Sie bem Preisgerichte gur Serfügung
ftepenbe Summe bon 8000 gr. für preife würbe folgenber»
maßen gu berteilen befcßloffen : gweite Preife : Urdjiteft
Sinbt in Sern unb fßrince u. Séguin, UrcßiteEten
Neuenbürg je 2000 gr. Sritter ißreig : Qgfar Uöeber,
Urdjiteft Sern 1600 gr. Sierte preife : b. gifefjer, Ur=
chiteft Sern unb fpobler u. goog, Urdjiteften Sern je
1200 gr.

gur grlangung bon (vntioürfett für eine Sabc> unb
SBafchaiiftalt in Saufanne im Quartier ber Souleüarbg
hat ber bortige ©tabtrat einen Ußettbewerb unter ben

fdfweigerifcheu unb in ber Schweig niebergelaffenen
Urdjiteften eröffnet. Sermitt: 31. Qftober 1900. Sreig»
fumme: gr. 2000. Preisrichter : S. ban Wupben,
ginangbireftor in Saufanne, Präfibent, goljn Sanbrt),
Urcßiteft in 9)üerbon, fßiccarb, gngenieur in ©enf, fp.
©houbet, 8lrd)iteft in Slareng, galconnier, PräfeEt in
Sîpon. Ser Serfaffer beg an erfter ©teile preiggefrönten
ProjeEteS foil mit ber Sauaugführung betraut werben.
Sie Unterlagen beg SBettbewerbg finb bon ber SireEtion
beg Somaineg in Saufanne gu begiehen.

diitc neue Sral)tfeilbal)it foil taut „Sunb" in ©rin»
belwalb gebaut werben, gofef Surrer bon Sägigwit
(Unterwalben) hat in Sereinigung mit einer Uftien»@e=
fellfchaft ben Se|örben ein fêongeffioitggefuch für bie @r»

fteÜung einer Srahtfeilbatjn bom Sah"hof nach bem

„fjwtel Siftoria" eingereicht. Sie Sahn füll 400 Weier
lang unb burd) einen eleftrifcßen Wotor betrieben werben.
Sie ©efamtfoften finb auf 140,000 gr. bebifiert. Sie
foil im galjre 1902 bem Setrieb übergeben werben.

gumnjigtanfenb ©öde Uêpljalt werben nädjfteng bon
Sraberg im Danton Neuenbürg, wo bie befannten 91g»

phaltminen finb, bie Steife nach Wejifo antreten. Sag
erfte Wal, baß biefeg Wineral über ben Qgean fpebiert
wirb, unb ein Seweig feineg SBerteg.

Unglaublich, aber wahr. Um greitag oormittag er»

fd)ien eine ftarfe Ubteilung Urbeiter am Soulebarb be

ßlid)h in Saris, um bag Pflafter gwifdjen ben Käufern
9îr. 58 unb 78, in einer ©ntfernung bon 80 Wetern,
gu erneuern. Sie Urbeit war beg Ubenbg beenbigt.
Sagg barauf erfchien eine neue Ubteilung Urbeiter, riß
bag Pflafter an ber gleichen ©teile wieber auf, um Se»

paratur an bert Kanälen borgunehmen. Sie erfte Sruppe
unterfteßt ber Sireftion ber SSegbauten, bie gweite ber»

jenigen ber Äanalbauten, bie offenbar feine Uhnung
bon ihrer gegenfeitigen ©rifteng haben.

her ^ritrts — für bte ^ruris*
gfvogen.

NB. Jtcrlmufs-, ©durch- «ul> Urbeltogcfuch« werben
unter biefe SRubrtf uid)t intfsjcuummen.

464. SBelcfjer gadiniann Wäre fo freunbticfi, mir mitjuteilen,
toie man auf rationelle 2Beife einen Jgoptrocfcnraum erroärmen
tonnte, toenn möglich mit ©ägefpänen? Staumgröße 72 m®. 33i8

anpin mürbe bie ganje Sabril mit Itieberbructbambftieijung ermärmt.
Brennmaterial : ©oafê. ®a8 §ei?en ber übrigen 3taume fällt nun
meg. Balbige 2lu$funft febr ermünfebt.

465. 2Bcr liefert 120 fdjöne, buebene ïreppentritte 45 mm
biet, 101/32 cm ftp unb fertig bearbeitet. 3n einem ©tücf unb bürre
SBare? Offerten an /friß Ütarti u. ©obn, Baumeifter in SDtatt,

tanton @(aru$.
466. 2Ser liefert fofort Dir. 1 Bucbenriemen Offerten an

B. Uîeier, Baumeifter in ttnterterjen.
467. 2ßer liefert am beften unb biüigften engl, äßertjeug für

Saftenmacber. Offerten ober Uuëtunft gefl. bireft an iß. ©ttinger»
3iton in ®abo§--@lari8.

468. 18er befaßt fiep in gürieb mit ber Sabrifation Don

©cbliiffelfaßbnbnen
469. SBer tonnte größere Quantitäten ©ägfpäne liefern?

CSefL Dlngaben über ißreiS unb toöcpentlid)e8 Quantum franto näcbfte
©tation an 3. S- Utans, Babenerftraße 2, gürieb III.

470. SBer bat eine gut erhaltene Baracfe ober ein Utagajin
bon ca. 200—250 m® gläcbeninbalt auf Slbbrucb p bertaufen, ober

bat jernanb ein foldjeS DJÎagasin mit ©eleifeanfcßluß p bermieten?
Offerten an §ofer u. ©o. in gug.

471. SBer liefert ffießlmeffer nadj Seicbnung ober DJtufter?
2Ber liefert Slbplattföpfe unb ©djleiferfiheiben an Sebl» ober IÇraiS»
mafebinen unb gapfenfebneibabparate für tleine unb große gapfen
unb einen Sangloihbobrapparat obne Bobrborridbtung

472. SBie tann ba8 läftige Slusroerfen Pon fcbmicrigem iltuß
au8 bem 2lu8puffrobr eine8 ißetrolmotorS befeitigt .Werben? Sann
man ben 3lu8puff ftatt bom Slu&pufftopf in einem Dlobr über ba8
®acb nicht in eine (Sifterne leiten?

473. SBer liefert SBolpert'fcbe ©auger au8 ©ußeifen ober

©ifenblecb in berfepiebenen ®imenfionen?
474. 3<b befinbe mieb mit meiner jährlich ca. 150 SBaggon

Bretter erjeugenben Boügattcrfäge fepr tief im SEpal brunten, unb
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Bauwesen in Luzern. Man schreibt dem „Tagblatt" :

„Luzern wird ohne Zweifel nächstes Jahr als eidge-
nössische Schützenseststadt auch durch ein vorteilhaftes
Aeußere sich Ehre einzulegen suchen. Wohl wird das
Dekorationskomitee hierzu vieles beitragen, allein weit-
aus die Hauptsache fällt doch den Hausbesitzern zu.
Die schönste Dekoration einer Feststadt aber sind schmucke

Häuserfassaden. In dieser Hinsicht hat sich Luzern
seit einigen Jahren sehr zu seinem Vorteile verändert.
Hoffen wir, daß die Ehre, eidgenössischer Schützenfestort
zu sein, noch recht manchen Hausbesitzer veranlassen
möge, das Aeußere seines Heims in reicherer oder
einfacherer Art, je nach den Mitteln, aufzufrischen.
Alleil aber, welche dies beabsichtigen, möchten wir an-
gelegentlich raten, die Arbeiten noch diesen Herbst aus-
führen zu lassen; dann haben sie eher Garantie für
eine besonnene, gediegene, nicht überstürzte Ausführung,
und unsern Handwerksleuten und dem Kunstgewerbe
ist damit auch besser gedient.

Bauwesen in Rom. Man schreibt der „Basler Nat.
Ztg." aus Rom: Nach der Ueberspekulation vor einem
Jahrzehnt mit ihrem unausbleiblichen, so Verhängnis-
vollen Krach fängt jetzt die Bauthätigkeit in Rom, die

lange Zeit vollständig brach gelegen, sich wieder zu
regen an. Sie macht sich bisher namentlich in den
Vierteln der Villa Ludovisi und Prati di Castelli be-
merkbar. In diesen Beiden tritt sie hauptsächlich in
die Erscheinung durch Herstellung kleiner bescheidener
Villen, von denen ein Teil bereits unter Dach gebracht
ist, zahlreiche andere ihrer Vollendung entgegengehen.
Der Grund und Boden hat dementsprechend auch eine
ansehnliche Preissteigerung erfahren; derjenige der Prati
di Castelli, der vor 2 bis 3 Jahren noch mit höchstens
4 Lire pro Quadratmeter zu haben war, kostet heute
10 bis 20 Lire und im Villa Ludovisi-Viertel wird der-
selbe jetzt mit 20 bis 40 Lire bezahlt. Die Wieder-
aufnähme des städtischen Bebauungsplanes erleichtert
diese Bewegung bedeutend; dagegen bleibt die Thatsache
bemerkenswert, daß die früheren Konstruktionen, sog.

Mietskasernen, auch gegenwärtig noch so gut wie un-
verkäuflich sind. Jedenfalls ist auf diesem Gebiete,
welches dem Nationalwohlstand einst durch seine Aus-
schreitungen so tiefe Wunden geschlagen hat, die größte
Vorsicht von Nöten, um nicht wieder in die alten Fehler
zurückzufallen. Sache der Geldgeber, bezw. der großen
Banken bleibt es daher, die Kreditgewährung in solchen
Grenzen zu halten, wie sie dem wirklichen Bedürfnis
entspricht und nur notorisch solide Bauunternehmer zu
unterstützen, dagegen aber alten Schwindel nach Mög-
lichkeit auszuschließen.

Für das in Bern zu erstellende neue Stadtkasino
sind als Resultat einer öffentlichen Konkurrenz 35 zum
Teil ganz gute Projekte eingegangen. Der Gemeinde-
rat hatte zur Beurteilung der Entwürfe das hiezu er-
nannte Preisgericht, bestehend aus den Herren Gemeinde-
rat Jng. Herzog, Bern, den Architekten Bezencenes
Lausanne, Stadtbaumeister Geiser Zürich, Juvet Genf,
Stettler Bern, Musikdirektor Munzinger Bern und alt
Restaurateur Biehly Bern auf den 13. d. nach Bern
einberufen. Die dem Preisgerichte zur Verfügung
stehende Summe von 8000 Fr. für Preise wurde folgender-
maßen zu verteilen beschlossen: Zweite Preise: Architekt
Lindt in Bern und Prince u. Böguin, Architekten
Neuenburg je 2000 Fr. Dritter Preis: Oskar Weber,
Architekt Bern 1600 Fr. Vierte Preise: V.Fischer, Ar-
chitekt Bern und Hobler u. Joos, Architekten Bern je
1200 Fr.

Zur Erlangung von Entwürfen für eine Bade- und
Waschanstalt in Lausanne im Quartier der Boulevards
hat der dortige Stadtrat einen Wettbewerb unter den

schweizerischen und in der Schweiz niedergelassenen
Architekten eröffnet. Termin: 31. Oktober 1900. Preis-
summe: Fr. 2000. Preisrichter: B. van Muyden,
Finanzdirektor in Lausanne, Präsident, John Landry,
Architekt in Dverdon, Piccard, Ingenieur in Genf, H.
Chaudet, Architekt in Clarens, Falconnier, Präfekt in
Nyon. Der Verfasser des an erster Stelle preisgekrönten
Projektes soll mit der Bauausführung betraut werden.
Die Unterlagen des Wettbewerbs sind von der Direktion
des Domaines in Lausanne zu beziehen.

Eine neue Drahtseilbahn soll laut „Bund" in Grin-
delwald gebaut werden. Josef Durrer von Kägiswil
(Unterwalden) hat in Vereinigung mit einer Aktien-Ge-
sellschaft den Behörden ein Konzessionsgesuch für die Er-
stellung einer Drahtseilbahn vom Bahnhof nach dem

„Hotel Viktoria" eingereicht. Die Bahn soll 400 Meter
lang und durch einen elektrischen Motor betrieben werden.
Die Gesamtkosten sind auf 140,000 Fr. devisiert. Sie
soll im Jahre 1902 dem Betrieb übergeben werden.

Zwanzigtanscnd Säcke Asphalt werden nächstens von
Travers im Kanton Neuenburg, wo die bekannten As-
phaltminen sind, die Reise nach Mexiko antreten. Das
erste Mal, daß dieses Mineral über den Ozean spediert
wird, und ein Beweis seines Wertes.

Unglaublich, aber wahr. Am Freitag vormittag er-
schien eine starke Abteilung Arbeiter am Boulevard de

Clichy in Paris, um das Pflaster zwischen den Häusern
Nr. 58 und 78, in einer Entfernung von 80 Metern,
zu erneuern. Die Arbeit war des Abends beendigt.
Tags darauf erschien eine neue Abteilung Arbeiter, riß
das Pflaster an der gleichen Stelle wieder auf, um Re-
paratur an den Kanälen vorzunehmen. Die erste Truppe
untersteht der Direktion der Wegbauten, die zweite der-
jenigen der Kanalbauten, die offenbar keine Ahnung
von ihrer gegenseitigen Existenz haben.

Aus der Praris — Für dîe Praris.
Fragen.

XL. Verkaufs-, Tausch- unk Arbeitsgesuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen.

464. Welcher Fachmann wäre so freundlich, mir mitzuteilen,
wie man auf rationelle Weise einen Holztrockcnraum erwärmen
könnte, wenn möglich mit Sägespänen? Raumgröße 72 Bis
anhin wurde die ganze Fabrik mit Niederdruckdampfheizung erwärmt.
Brennmaterial: Coaks. Das Heizen der übrigen Räume fällt nun
weg. Baldige Auskunft sehr erwünscht.

463. Wer liefert 120 schöne, buchene Treppentritte 45 mm
dick, 101/32 om fix und fertig bearbeitet. In einem Stück und dürre
Ware? Offerten an Fritz Marti u. Sohn, Baumeister in Matt,
Kanton Glarus.

466. Wer liefert sofort Nr. 1 Buchenriemen? Offerten an
B. Meier, Baumeister in Unterterzen.

467. Wer liefert am besten und billigsten cngl. Werkzeug für
Kastenmacher. Offerten oder Auskunft gest. direkt an P. Ettinger-
Juon in Davos-Glaris.

468. Wer befaßt sich in Zürich mit der Fabrikation von
Schlüsselfaßhahnen?

460. Wer könnte größere Quantitäten Sägspäne liefern?
Gest. Angaben über Preis und wöchentliches Quantum franko nächste
Station an I. F. Mauz, Badenerstraße 2, Zürich III.

476. Wer hat eine gut erhaltene Baracke oder ein Magazin
von ca. 200—250 m^ Flächeninhalt auf Abbruch zu verkaufen, oder

hat jemand ein solches Magazin mit Geleiseanschluß zu vermieten?
Offerten an G. Hofer u. Co. in Zug.

47 t. Wer liefert Kehlmesser nach Zeichnung oder Muster?
Wer liefert Abplattköpfe und Schleiferscheiben an Kehl- oder Frais-
Maschinen und Zapfenschneidavparate für kleine und große Zapfen
und einen Langlochbohrapparat ohne Bohrvorrichtung?

472. Wie kann das lästige Auswerfen von schmierigem Ruß
aus dem Auspuffrohr eines Petrolmotors beseitigt .werden? Kaun
man den Auspuff statt vom Auspufftopf in einem Rohr über das
Dach nicht in eine Cisterne leiten?

473. Wer liefert Wolpert'sche Sauger aus Gußeisen oder
Eisenblech in verschiedenen Dimensionen?

474. Ich befinde mich mit meiner jährlich ca. 150 Waggon
Bretter erzeugenden Vollgattersäge sehr tief im Thal drunten, und
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fdf)längelt fid) bie eigentliche ©tra&e erft 250 in an 45 "/» Steigung
betragenber S8ergtet)ne oberhalb befagter ©äge bin. Sonnte id) ba
nid)t mit Vorteil eine Stufjugbabn mit SBnffer als ©egengemid)t an»
legen, finbet man ebent. in ber ©chtociz fotdje ähnliche 2lntagen?
Sßenn fa, too finb fotebe au befiefitigen unb toer erftetlt biefelben?
iöartt ©anbbidjter, ©ägebefiper in Oberau bei SBörgl, Dirot.

475. 2Ber berfertigt ober liefert Slnjitnber für ißctrol»ßampen
bei ©traBenbeleucptungen Die Santpen finb fo eingerichtet, bon
unten auf anzuzitnben. Offerten an 3lug. ©amper, mcchan. SBerf»

ftätte, SBängi (Dpurgau).
476. 2Ber toürbe einem älnfänger, ber fid) mit bern §erftellen

bon SBanb» unb §angelcud)tern für ®a6 unb ©lettrijität befaffen
toitt, cine ©erie fDhtfterzeidjnungen liefern, in einfachem bis befferem
©chmiebeeifendjarnfter. Offerten gefl. unter 9tr. 476 an bie ©jpeb.

477. 2Ber liefert biüigft Jßeitfdfen ?um SBicberbcrfauf Off.
unter Sfiiffre 477 an bie ©ppeb.

478. 2Ber liefert fnuberc tßitfcfpSBine Srallenlcifcr Offerten
per nU an @raf--2ltbred)t in Stein am 3thein.

479. 2ßer berfertigt feine 3JtobelI»Sd)reincrarbeiten für 3Jta»

fdjinenteilc, ^ahnräber für üpräzifionSarbeit sc,

480. 2öer liefert für tleine SKotoren ©plinber nach 3cichnung
SBcrben biefe aus §art= ober SBeichguß gemacht?

481. 2Ber friift 3ihnräbcr aitS ©ußftaht unb gartbronce?
482. 2Ber erftetlt 37refter SBrennapparate für Dampfbetrieb,

ober too toärc ein gebrauchtes, aber nod) gute« iBrcnngejcpirr für
biefen 3tocd ju taufen?

48?. SBcldje 3'irma liefert einfache unb.praftifche SluSfdjming»
mafdjinen?

Sittttooeteu.
Slitf (?ragc 446. Sffiiinfdjc mit Sbncn in Serbinbung zu treten

betreffs Sicfcrung gepreßter ©djilbcr. @. fftiiger, Sureau „3lntcr",
ijkebigergaffc 18, 3iirid) I.

Stuf fjrnge 447. 2Bir erftetlcn foldjc Sin lagen mit mehrjähriger
©arantie. Sut. 23ufer=2lfd)mann, fMtallationSgefdjäft, 3üritd) ill.

Stuf fffragc 450. Die girma TyrateHi geltrinetti in Sojen.
Stuf forage 452. Doppelfdjilfgetoebe für ©ipSbecfen finb fo»

liber al® ©ipsptatlen, unb ift beibeS ju beziehen in ber fftohrmatten»
fabrif §orn.

Stuf (?ragc 453. Slts beft eingerichtetes äkrnictlungSgefcbäft
empfehlen fid) 3?. sSoci u. ©o. in 3ün<h HI.

Stuf 3rage 453. ©mit Seemann in SBintcrthur ift für 58er»

nidlung aufs hefte eingerichtet, toiinfept bcShatb mit gragefteüer in
Sorrcfponbcnj 311 treten.

2luf ejrage 454. iBenningcr u. Softer, SnftattationSgefdjäft in
3ürid) Hl, liefern fomptete SBäfdjereiantagen unb tuiinfchen mit
3-rageftetter in SScrfehr zu treten.

Stuf forage 456. Drchfcfjeibcn, SBagen, SBcidjen 2c. liefert in
beftcr Stusführung unb 31t bittigften greifen ©ugen Siebred)t it. ©0.,
Stottbahnfabrit in ©tra&burg i. (Stf., Stad)fotger Pon SUartin ©ohrS,
töafet, StauenftraBe 8.

Stuf (Jrage 463. Spaffabant Sfetin li. ©0. in Safcl erfteCten
DeI=i)3iffoir8 unb liefern bas baju nötige Del ohne jegliche patent-
nod) Unterhalts: Öebiihr.

jffir l>eu îl cubait bes pryot!jcluiul>c& î>rr §trafjf»t-
bnl)« §rt)ittfl)auicn-ïtruliaulcu werben bie ©rfo- n. îttauvcc-
arbeite« jur Sonfitrrenz auSgefchrieben. Sptänc, StorauSmaB unb
Slftorbbebingungen liegen auf bem ftäbtifdjen ISaubureau jitr ©in»
ficht auf unb finb Offerten Perfdjloffen mit ber Sluffdjrift „©fraßen»
bahn" bis 1. Dftobcr an bie ftabtifdjc SSaubcrtoaltung ©djaffhaufen
einzureichen.

$te 5*u0l)iut0u«'u»altun0 Orvaitbiiiibcn eröffnet Sfon=

fitrrcn? über ßieferuna Poti : 500 Stäppi, 500 Sttiifecn, 400 tgats»
tinben, 900 111 btau Itniformtud), 40 111 grün ltniformtud), 850 m
blau unb 40 m grün met. SMoufcntud), 3300 111 Joofentudj, 60 m
Sîeilhofenftoff, 3500 m fjuttertibet, 300 m gittterleinmnnb, 900 m
Dafchenbritd) (iBardjent), 500 Srotfftdc, 50 Strotfäcfe fiir Serittcne,
600 fÇelbftafdpcn, 500 ^odjçgetdjirre aitS Slluminium, 500 $iit5jäcfe
fiir infanterie, 500 Dornifter fiir infanterie, 20 fiir ©jenie, 50
fiir Slrtitlerie unb 15 fiir Drain.

Offerten mit SJînftern finb bis 15. Dftobcr einzureichen. Die tpälfte
ber Sieferung ift bis iahreefd)tu6 unb ber Steft bis 10. SJtärj 1901
abzuliefern an bie ieushnuSOertoattuiig ©raubiinbcn.

êtiibtifdjc ötraDettbal)» 3itfid|. ^u«fnl|vunai bev
Cirb-, Ittaitfci-- unb Ol>vanitavl>citett zur ©iftcllung ber
©îiitziuaucin längs ber SBitbbadjftraBe beitu Steubau beS Depots
©cefetb. Sptäne, SlorauSmaBe unb tScbinguugew föntten auf bem

tgodjbanburrau ber ftäbtifdjen ©trafzenbahti, ©ecfctbftraBc 5, §inter=
haus, 1. ©toef, eingefehen bezto. bezogen werben, ipreisoffcrtcn finb
fchrifttid) unb Pcrfd)loffcn mit ber Sluffchrift „©infriebigung Depot
©eefetb" bis 25. September an ben Sauborftanb II, ©tabtrat ßuh,
im ©tabthaus cinzufenben.

|lio jlrunnenltarvoi'ntiim ^afllcttrn bet ffilßö eröffnet
Stonfurrenz über ©rftettung einer SBaffcrberforgung :

1. ©rftettung eines ztoeifammerigen 100 m® hattenben 3tefer=
poirs famt Sirmaturen.

2. 3uleitung z«m Steferboir, ca. 160 m 90 mm=SRöhren.
3. Hauptleitung, ca. 400 m 120 unb 100 mm^Stöhren.
4. 4 lleberfturhhbranten, fotoie ber nötigen gormftiide.
5. ©rftellung ber HauStcitungen.
6. ©bent. Siefern unb SBerfepen bon jtoei SBrunnenfäitten

unb einem SSrunnentrog.
7. ©amtliche ©rabarbeiten.

ItebernahmSofferten ;fiir einen Deit ober baS ©anje finb ber=

fchloffen mit ber Sluffchrift „SBafferbcrforgitng" bis 25. ©eptember
an ben Sßräfibenteit Hrdj. ©tahel in Hofstetten bei ©tgg einzureichen,
wo and) bie nötige SluSfunft erteilt Wirb.

Ännatil'ntion lUintcvtltur. ©rftellung ber SlbzugSfanäte
in ber iptatanenftraBe (boit ber ©eifetweib bis zu^ bevtängerten
©cibenftraBe) unb in ber berlängerten ©eibenftraBe (bon ber Sßla=

tancnftraBe bis zur tßalmftrnße. ferner ©rftellung eines S1bjitgS=
fanais in ber Durmhalbenftra&c (bon ber Hf'liflhergs bis j. ®utach=
ftraße). Die SfSIäne, SloraitSmnßc unb SBauborfcpriften liegen zuï
©inficht auf bent tedjnifdien SBureau beS SSauamtcS (©tabthaus,
3immer Str. 16). ItebernahmSofferten finb für beibe Strbciten bis
27. ©eptember mit ber Sluffchrift „ffanalifation" bent Söauamt eins
zureichen.

jpic *•<*« (Obci'Uattisjen bei S3em toill
biefen Hcbft zum ©chuthniis einen laufcitbcit ilumtttctt mit
einer ßeitung bon ca. 800 m Sänge aus ©teingut« ober Dhonröhren
bon 7 cm Sichtweite crftellen laffen. Singebote (mit unb ohne 3Wa=

teriallieffcrung) finb bis 23. ©eptember beim Sßräfibenten Dhomet
im Stiebbach fchriftüd) einzureichen.

iltc Sittufülftuitfl eittet* (ijcmcinbcltfaOc int ïlavfc
iietjft'sljctut wan 353 m ifiiitoic tmb 4,5 m ful)t*breita.
$tan, S8auborfd)rifteit unb SlertragSbebingungen fönnen beim ©e^
meinbeamt Degcrbtjeim eingefehen werben. Slngebote finb berfdjloffcit
bis 23. ©eptember ber gleichen Slmtsfietlc einzugeben.

f>er ©rmrinborat went C5w(jitu (@t. ©alten) eröffnet Son=

furrenz über bie (i-fltctlnnoc rinn- itcbcnltrarfc bon @nget=

fdjtoit bis Stuöcnbud) in einer ©efamtlänge bon 515 m. lieber»
nahmSofferten finb fd)rift(id) bis 30. ©eptember bem ©emeinbeamt
©oßau einzureichen, toofelbft auch ißläne, SBorauSmaß unb Slfforb»
beftimmunqen z"t ©inficht aufgelegt finb.

La Commission administrative du service de
transformation de la gare de la Chaux-de-Fonds
ouvre cm concours pour l'élaboration des plans d'un nouveau
bâtiment destiné au service des voyageurs i) la gare de la
Chaux-de-Fonds. Sont admis à concourir les architectes doux-
ciliés en Suisse et les architectes suisses domiciliés à l'étranger.
H. Aider, ingénieur principal du service de transformation de
la gare do la Chaux-de-Fonds, remettra aux architectes qui lui
en feront la demande, un exemplaire du programme, avec un
plan de situation et un profil en travers du terrain. Terme
du concours 30 septembre 1900.

Lehrlingsvermitthngsstelle
des kantonalen appanz. Handwerker- und Gewerbe-Vereins.

Es suchen Lehrlinge: Metzger. Hafner, Wagner, Küfer,
Maler, Schmiede, Konditoren, Gärtner, Schreiner, Glaser, Zimmer-
leute, Kaminfeger, Coiffeurs, Kupferschmiede, Schlosser, Drechsler,
Spengler, Schneider.

Es suchen Lehrmeister: Anrüsterlehrling.
Unentgeltliche Auskunft erteilt: 222

Die Centraisteile Trogen.

Zu kaufen gesucht:
Eine 5—6 pferdige [2088

Dampfmaschine
mit Kessel und sämtlichem
Zubehör, fürHolzfeueruiigein-
gerichtet. Offerten au

Wwe. Köhler,
mech. Drechslerei,

Zuilwil (Kt. Solothum).

Wer liefert
Lederbremsklötzö
in allen Grössen? Offerten an
die Expedition dieses Blattes
unter No. 2071.

Zu vermieten:
Im Industrie-Quartier

Schaffhausen einige, zu-
sammen ca. 100 m* mes-
sende (Zag S 287)

Räumlichkeiten
mit 2—3 HP Wasser-
kraft passend als Werk-
Stätten für Kleinhand-
werker. GünsligeBeding-
un gen. Offerten unter
Chiffre Zag S 287 beför-
dort die Annoncan-Expe-
dition Rudolf Müsse, Schnff-
haussn. 2064

Nr, W Jllustrircte schweizerische Handwerker-Zeitung (Organ jür die offiziellen Publikationen des Schweiz. GewerbevereinS). 501

schlangelt sich die eigentliche Straße erst 25V m an 45 "/» Steigung
betragender Berglehne oberhalb besagter Säge hin. Könnte ich da
nicht mit Vorteil eine Aufzugbahn mit Wasser als Gegengewicht an-
legen, findet man event, in der Schweiz solche ähnliche Anlagen?
Wenn ja. wo sind solche zu besichtigen und wer erstellt dieselben?
Bartl Sandbichler, Sägebesitzer in Oberem bei Wörgl, Tirol.

473. Wer verfertigt oder liefert Anzünder für Petrol-Lampen
bei Straßenbeleuchtungen? Die Lampen sind so eingerichtet, von
nuten auf anzuzünden. Offerten an Aug. Gamper, mcchan. Werk-
stätte, Wängi (Thurgau).

476. Wer würde einem Anfänger, der sich mit dem Herstellen
von Wand- und Hängeleuchtcrn für Gas und Elektrizität befassen
will, eine Serie Musterzeichnungen liefern, in einfachem bis besserem
Schmiedeeisencharakter. Offerten gefl. unter Nr. 476 an die Expcd.

477. Wer liefert billigst Peitschen zum Wiederverkauf? Off.
unter Chiffre 477 an die Exped.

478. Wer liefert saubere Pitsch-Pine Krallentäfcr? Offerten
per nU an Graf-Albrecht in Stein am Rhein.

478. Wer verfertigt feine Modell-Schreinerarbeiten für Ma-
schinenteilc, Zahnräder für Präzisionsarbeit zc.

48V. Wer liefert für kleine Motoren Cylinder nach Zeichnung?
Werden diese aus Hart- oder Weichguß gemacht?

48ll. Wer fräst Zahnräder aus Gußstahl und Hartbronce?
482. Wer erstellt Trester-Brennapparate für Dampfbetrieb,

oder wo wäre ein gebrauchtes, aber noch gutes Brenngeschirr für
diesen Zweck zu kaufen?

48?. Welche Firma liefert einfache und. praktische Ausschwing-
Maschinen?

Antworte«.
Auf Frage 446. Wünsche mit Ihnen in Verbindung zu trete»

betreffs Lieferung gepreßter Schilder. G. Rüger, Bureau „Anker",
Predigergasse 18, Zürich i.

Auf Frage 447. Wir erstellen solche Anlagen mit mehrjähriger
Garantie. Jul. Buser-Aschmann, Jnstallationsgcschäft, Zürich I!!.

Auf Frage 43V. Die Firma Fratelli Feltrinelli in Bozen.
Auf Frage 432. Doppelschilfgewebe für Gipsdeckcn sind so-

lider als Gipsplatten, und ist beides zu dezichen in der Rohrmatten-
fabrik Horn.

Auf Frage 433. Als best eingerichtetes VernicklungSgcschäft
empfehlen sich F. Bock u. Co. in Zürich III.

Auf Frage 433. Emil Lecmann in Winterthur ist für Ver-
nicklung aufs beste eingerichtet, wünscht deshalb mit Fragesteller in
Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 434. Benningcr u. Böller, Jnstallationsgeschäft in
Zürich III, liefern komplcte Wäschereianlagen und wünschen mit
Fragesteller in Verkehr zu treten.

Auf Frage 436. Drehscheiben, Wagen, Weichen cc. liefert in
bester Ausführung und zu billigsten Preisen Eugen Liebrecht n. Co.,
Rollbahnfabrik in Straßburg i. Elf., Nachfolger von Martin Cohrs,
Basel, Nauenstraße 8.

Auf Frage 463» Passavant - Jseliu ü. Co. in Basel erstellen
Oel-Pissoirs und liefern das dazu nötige Oel ohne jegliche Patent-
noch Unterhalts-Gebühr.

Submisftons Anzeiger.
Für den De«bi»n des Depotgebäudcs dee Ktrahen-

ball» Schalfhausen-Denhinlsen werden die Grd n. Maurer-
arbeiten zur Konkurrenz ausgeschrieben. Pläne, Vorauömaß und
Akkordbedingungen liegen auf dem städtischen Bauburcau zur Ein-
ficht auf und sind Offerten verschlossen mit der Aufschrift „Straßen-
bahn" bis 1. Oktober an die städtische Bnnverwaltung Schaffhauscn
einzureichen.

Die Zeughausverwaltnng Granbiinden eröffnet Kon-
karren; über Lieferung von: 5VV Käppi, 5VV Mützen, 4VV Hals-
linden, 9VV m blau Uniformtuch, 4V m grün Uniformtuch, 85V m
blau und 4V in grün mel. Blouscntuch, 83VV m Hosentuch, 6V m
Reithosenstoff, 3500 m Futterlibct, 3VV n Futtcrlcinwand, 9VV in
Taschendrilch (Barchent), 5VV Brotsäckc, 5V Brotsäcke für Berittene,
6vv Feldflaschen, 5VV Kochgeichirre ans Aluminium, 5VV Pntzsäcke

für Infanterie, 5VV Tornister für Infanterie, 2V für Genie, 5V

für Artillerie und 15 für Train.
Offerten mit Mustern sind bis 15. Oktober einzureichen. Die Hälfle

der Lieferung ist bis Jahresschluß und der Rest bis 10. März 1901
abzuliefern an die Zeughausverwaltung Graubündcn.

Städtische Straßenbahn Zürich. Ansführnng der
Grd-, Maurer- und Granitarbeiten zur Eistellnng der
Stützmauern längs der Wilddachstraße beim Neubau des Depots
Scefeld. Pläne, Vorausmaßc und Bedingungen können auf dem

Hochbaubureau der städtischen Straßenbahn, Seefeldstraßc 5, Hinter-
Haus, 1. Stock, eingesehen bezw. bezogen werden. Preisoffcrtcn sind
schriftlich und verschlossen mit der Aufschrift „Einfriedigung Depot
Seefeld" bis 25. September an den Bauvorstand II, Stadtrat Lutz,
im Stadthaus einzusenden.

Die Krunnenborporatio» Kofjtette» bei Mgg eröffnet
Konkurrenz über Erstellung einer Wasserversorgung:

1. Erstellung eines zweikammerigen 100 haltenden Rcser-
voirs samt Armaturen.

2. Zuleitung zum Reservoir, ca. 160 m 90 mm-Röhren.
3. Hauptleitung, ca. 400 m 120 und 100 mm-Röhren.
4. 4 Uebcrflurhydranten, sowie der nötigen Formstücke.
5. Erstellung der Hausleitungen.
6. Event. Liefern und Versetzen von zwei Brunnensäulen

und einem Brunnentrog.
7. Sämtliche Grabarbciten.

Uebernahmsofferten jfür einen Teil oder das Ganze sind ver-
schloffen mit der Aufschrift „Wasserversorgung" bis 25. September
an den Präsidenten Hrch. Stahel in Hofstetten bei Elgg einzureichen,
wo auch die nötige Auskunft erteilt wird.

Kanalisation Winterthur. Erstellung der Abzugskanäle
in der Platanenstraße (von der Gcisclweid bis zur vcUängertcn
Scidenstraßel und in der verlängerten Seidenstraße (von der Pla-
tanenstraße bis zur Palmstraße. Ferner Erstellung eines Abzugs-
kanals in der Turmhaldenstraße (von der Heiligberg- bis z. Eulach-
straße). Die Pläne, Vorausmaßc und Bauvorschriften liegen zur
Einsicht auf dem technischen Bureau des Bauamtes (Stadthaus,
Zimmer Nr. 16). Uebernahmsofferten sind für beide Arbeiten bis
27. September mit der Aufschrift „Kanalisation" dem Bauamt ein-
zureichen.

Die Schnlgemeinde von Gberbottigen bei Bern will
diesen Herbst zum Schulhaus einen laufenden Drnnnen mit
einer Leitung von ca. 800 m Länge aus Steingut- oder Thonröhren
von 7 cm Lichtweite erstellen lassen. Angebote (mit und ohne Ma-
tcriallieffcrung) sind bis 23. September beim Präsidenten Fr. Thomet
im Riedbach schriftlich einzureichen.

Die Ausführung einer Gemeindestraße im Dorfe
Degersheim von Ä3Ä m Fänge und 4,3 m Fahrbreite.
Plan, Bauvorschriften und Vertragsbedingungen können beim Ge-
meindcamt Degersheim eingesehen werden. Angebote sind verschlossen
bis 23. September der gleichen Amtsstelle einzugeben.

Der Gcmeinderat von Goßan (St. Gallen) eröffnet Kon-
kurrenz über die Grjtcllnng einer Nebenstraße von Enget-
schwil bis Nutzcnbuch in einer Gesamtlänge von 515 m. Ueber-
nahmsofferten sind schriftlich bis 30. September dem Gemeindeamt
Goßau einzureichen, woselbst auch Pläne, Vorausmaß und Akkord-
bcstimmungcn zur Einsicht aufgelegt sind.

1.0 Commission sriministrstivo rill sonvioo «ie
transformation lie lo gore lie Is Lksux-rio-I^onâs
ouvro mi concours your l'ölakoration ckss plans d'un nouveau
hâtimont àostinô an sorvico ckes voz-agours à is gars äs la
Ohaux-ào-?onàs. Lont admis à concourir los architoctss àoná-
ciliés sn Luisss ot los architectes suissos àomioilios à l'otrangor.
U. dicker, ingönisur principal àu service <lo transformation ào
la garo civ In Ohaux-ào-lbonds, roinsttra aux architectes gui lui
on loront la doinanilo, un oxsinplairo àu Programms, avoc un
plan ào situation ot un protil on travers àu tsrrain. Mirmo
àu concours 30 ssptombro 1900.

kààALvàiìtàALLìà
lies ilsntanslen »ppeni. iisiàei-IlLl-- uni! Vsnoi-ds-Voi-oins.

Us suchen t.ekrlingo- Uàgsr. llaknsr, IVagnsr, Uüler,
àlor, 8ch»neàg, Konditoren, Kärtner, Lohrsiner, tîlasor, Ammer-
lents, Kaminieger, bailleurs, Kupferschmieds, Schlosser, Drechsler.
Lpengler, Schneider.

Us suchen t.ekrmoistorî stnriistsrlghrling.
Unentgeltliche stuàinlt erteilt: 222

llis Lenti-slstelle Ik-ogsn.

Xli àà MllM:
hhno 5—6 pkeràigg f2088

mit Kossol nnà sämtlichem
Uluhohàr, turllolîîkeueruugoin-
goriclitot. Ollorton an

lîoklei',
nioch. Oroohsloroi,

Z!uN«iI (Ut. Zolotlmrn).

IibàrbkmsIdôîU
in allen Orësson? Ollorton an
àio lllxpoàition àiosos Llattos
unter dlo. 2071.

/ii vermieten:
lin Inàustrig-Quartier

Lchallkaussn einige, r.u-
sammon ca. 10l> m^ mos-
sonào (Hag 8 287)

kàililiMài
niit 2—3 III' Wasser»
Icralt passsnà aïs Worh-
stättsn kür Xloiulianà-
vorher. OünstigsIZsding-
ungsn. Ollorton unter
Ohillro 5lag K 287 bvkir-
àort àio tmwnlîsn-kxiio-
ilitioii kiiltolk Zciirff-
tiaiweii. 2064
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